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Absendende Stelle
[bookmark: Text3]Name:      
Anschrift:      
E-Mail-Adresse:      
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Meldung von Verletzungen des Schutzes personenbezogener Daten an die kirchliche Datenschutzaufsicht gem. § 33 Abs. 1 KDG

Sehr geehrte Damen und Herren,
mit nachfolgenden Angaben informieren wir Sie gemäß § 33 Abs. 1 KDG über die Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten:
1. Name der Meldepflichtigen bzw. des Verantwortlichen
  Vollständige Bezeichnung   
  Straße/Hausnr.   
  PLZ, Ort   

2. Name und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten oder eines sonstigen Ansprechpartners für weitere Informationen
  Name   
  Position des Ansprechpartners   
  Straße/Hausnr.   
  PLZ, Ort   
  Telefonnr.   
  Faxnr.   
  E-Mail-Adresse   


3. Zeitraum und Zeitpunkt des Vorfalls
   Möglichst genaue Zeitangabe   

4. Zeitpunkt der Feststellung des Vorfalls
   Möglichst genaue Angabe, wann und wie vom Vorfall Kenntnis erlangt wurde    

5. Ursache bzw. Ort der Datenpanne
   Möglichst genaue Sachverhaltsbeschreibung   

6. Welche Dritten haben Kenntnis erlangt bzw. hatten Möglichkeit zur Kenntnisnahme?
   Möglichst genaue Benennung des relevanten Personenkreises    

7. Art und Inhalt der betroffenen personenbezogenen Daten
[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne von § 4 Nr. 2 KDG
|_| Einem Berufsgeheimnis unterliegende Daten (siehe § 203 Abs. 1 StGB)
|_| Daten zu Straftaten oder Ordnungswidrigkeiten, einschließlich Verdacht darauf
|_| Daten zu Bank- oder Kreditkartenkonten
|_| Telemedien-Bestands- oder Nutzungsdaten (einschließlich Zugangsdaten, Passworte)

Ggf. nähere Erläuterungen hierzu:
     

8. Sicherheit der Verarbeitung, die die meldepflichtige Stelle wegen der Datenpanne in Bezug auf die betroffenen personenbezogenen Daten ergriffen hat (oder ergreifen wird)
Möglichst genaue Beschreibung, was bereits veranlasst wurde und was zu einem späteren Zeitpunkt (wann) noch veranlasst werden soll.

9. Anzahl der betroffenen Personen, der betroffenen Kategorien und der betroffenen personenbezogenen Datensätze (ggf. Schätzung)
     

10. Mögliche Folgen bzw. nachteilige Auswirkungen für Betroffene (z. B. finanzieller Schaden, Ruf-/Imageschädigung, Bloßstellung)
Möglichst genaue Einschätzung der Folgen bzw. Auswirkungen, die für die Betroffenen durch die Datenpanne drohen können.

11. Benachrichtigung der Betroffenen
|_| Benachrichtigung ist bereits am   Datum    und per   Kommunikationsmittel    erfolgt.
|_| Benachrichtigung ist für den   Datum    geplant.

[bookmark: _GoBack]OPTIONAL: Sollte mindestens nach der Rücksprache mit dem betrieblichen Datenschutzbeauftragten keine Meldung an die Aufsichtsbehörde notwendig seien, so ist hier der Grund für die ausgebliebene Meldung für die Nachverfolgung zu dokumentieren. Andernfalls kann dieser Absatz entfernt werden.
OPTIONAL: Als Anhang zu dieser Meldung ist die Benachrichtigung der Betroffenen über die Datenpanne im Originaltext beigelegt
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